
Widerspruch gegen die Erteilung von Melderegisterauskünften - Übermittlungssperre - 
 

Personen, die mit Hauptwohnsitz in Magdeburg gemeldet sind, können der Erteilung von Melderegisterauskünften in 
den nachstehend unter [1] bis [5] bezeichneten Fällen widersprechen. 
Der Widerspruch ist schriftlich zu erklären und gilt bis auf Widerruf. Gebühren werden hierfür nicht erhoben. 
Der Widerspruch kann formlos oder unter Verwendung dieses Formblattes eingelegt werden. 

 

 
 

LANDESHAUPTSTADT MAGDEBURG 

- Der Oberbürgermeister – 
Fachbereich BürgerService 

Backoffice und 115 ServiceCenter 

Breiter Weg 222 

 
39090 Magdeburg 

Name Vorname 

 

 
 

Geburtsdatum Geburtsort 
 

Anschrift: PLZ   
 

 

Straße, Haus-Nr. 

 
 

......................................................................... Bitte hier falten  .................................................................  
 

Hiermit widerspreche ich gemäß §§ 50 Abs. 5, 42 Abs. 3 und 36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes (BMG) bis auf 
Widerruf der Auskunftserteilung aus dem Einwohnermelderegister der Landeshauptstadt Magdeburg. 

 
Mein Widerspruch bezieht sich auf die nachfolgend aufgeführten Punkte: [1 – 5; Zutreffendes bitte ankreuzen] 

 

       

1.  Da ich nicht der Religionsgesellschaft meines Ehegatten angehöre, beantrage ich gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG), 
dass meine Daten nicht an die Religionsgesellschaft meines Ehegatten übermittelt werden. 

2.  Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten, wenn ich ein Alters- oder Ehejubiläum begehe und bitte 
um Einrichtung einer Übermittlungssperre nach § 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG). 

3.  Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten an Parteien, Wählergruppen und andere 
im Zusammenhang mit Wahlen und bitte um Einrichtung einer Übermittlungssperre nach § 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 1  
Bundesmeldegesetz (BMG). 

4.  Ich widerspreche der Weitergabe meines Namens und meiner Anschrift an Adressbuchverlage nach 
§ 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz (BMG) und bitte um Einrichtung einer Übermittlungssperre. 

5.  Ich widerspreche der Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr 
gemäß § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG). 
Diese Datenübermittlung erfolgt zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial über die Streitkräfte 
an eventuell zukünftige Freiwillige. 

 
 
 
 
 

 

Datum Unterschrift 
 

............................................................................. Bitte hier falten  ................................................................. 

Weitere Familienangehörige:  
(Ehegatte/in oder Lebenspartner/in, minderjährige Kinder und Eltern von minderjährigen Kindern) 

 
 
 

  

Name, Vorname, Geburtsdatum Datum Unterschrift 

 
 
 

  

Name, Vorname, Geburtsdatum Datum Unterschrift 

 
 
 

  

Name, Vorname, Geburtsdatum Datum Unterschrift 

 
 
 

  

Name, Vorname, Geburtsdatum Datum Unterschrift 

 
[Für weitere Personen bitte Rückseite benutzen!] 
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